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La prova di ascolto è formata da tre parti e dura circa 30 minuti. 

Quando tutti avranno finito, l’insegnante raccoglierà le prove. 

Tutte e tre le parti presentano un esempio. 

 

Leggi attentamente gli esempi, le frasi e le risposte. 

 

Se hai risposto in modo sbagliato a una domanda, scrivi NO vicino alla 

risposta sbagliata e metti la crocetta su quella giusta. 

 

Potrai ascoltare due volte la prima e la seconda parte e una volta la terza 

parte. 
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Die Hörprobe besteht aus drei Teilen und dauert circa 30 Minuten.   

Wenn alle fertig sind, sammelt die Lehrperson die Proben ein. 

Du findest bei den drei Teilen Beispiele. 

 

Lies die Beispiele, Sätze und Antworten gut durch. 

 

Wenn du etwas falsch angekreuzt hast, schreibe NEIN neben die falsche 

Antwort und kreuze die richtige an. 

 

Du hörst den ersten und den zweiten Teil zweimal und den dritten Teil 

einmal.  
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Hören – TEIL 1 
 

RADIOSENDUNG 
 

Lies zuerst das Beispiel und die Aussagen 1 – 6. 
 

BEISPIEL: 
 
0. Im Radio geht es um das Thema 
 
A. □ Tiere und Natur 
B. □ Lesen und Bücher 
C. □ Freizeit und Ferien 
 

 

 

1.   Was will Susanne in ihren Ferien machen? Sie will2 

A. □ einen Sprachkurs in einer deutschen Großstadt besuchen. 

B. □ mit dem Fahrrad durch die deutschsprachigen Länder fahren. 

C. □ eine Radtour an der Nordseeküste unternehmen. 

 

 

2.   Welche Übernachtungsmöglichkeiten gibt es? Man kann2 

A. □ die Nächte im Zelt oder in einer Unterkunft für Jugendliche    
  verbringen. 

B. □ unter freiem Himmel schlafen. 

C. □ bei Verwandten bleiben. 

 

 

 

3.   Wie möchte Susanne ihren Urlaub verbringen? Sie möchte2 

A. □ mit ihren Eltern Museen und Kirchen besichtigen. 

B. □ mit ihren Freundinnen Spaß haben. 

C. □ mit der Schulklasse neue Erfahrungen sammeln. 
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4.   Was schließt Susanne für den Urlaub aus? Sie schließt aus, 2 

A. □ mit ihrer Mutter in die Ferien zu fahren. 

B. □ drei Monate bei ihrer Großmutter zu verbringen. 

C. □ zu ihrer Tante nach Deutschland zu reisen. 

 

 

 

5.   Wie sind die Radwege in Österreich und in Deutschland?  

A. □ Sie sind gefährlicher als bei uns. 

B. □ Sie sind sicherer als bei uns. 

C. □ Sie sind so gefährlich wie bei uns. 

 

 

 

6.   Warum hat Susannes Mutter Angst? Sie hat Angst, weil2 

A. □ ihre Tochter einen Unfall bauen könnte. 

B. □ ihre Tochter zu lange wegbleiben könnte. 

C. □ Susanne zu viel Spaß haben könnte. 

 

 

 

 

 

Jetzt hörst du eine Radiosendung. Du hörst sie zweimal. 

 

Kreuze jetzt A, B oder C an. Es gibt immer nur eine richtige Antwort. 
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Hören – TEIL 2 
 

ANSAGE 
 

Lies zuerst das Beispiel und die Aussagen 1 – 6. 
 

BEISPIEL: 

 

0. In der Schule findet_________________________ statt. 

A. □ ein Malwettbewerb 

B. □ ein Theater 

C. □ ein Sportfest 

 

 

 

1.   Wie gewinnt man den Wettbewerb? 

A. □ Man muss ein Naturbild gut beschreiben können. 

B. □ Man muss ein guter Fotograf sein. 

C. □ Man muss das Thema kreativ bearbeiten und ein Kunstwerk erstellen.   

 

2.   Wer darf an dem Malwettbewerb teilnehmen? 

A. □ Alle Schülerinnen und Schüler der Schule 

B. □ Alle Klassen mit ihren Kunstlehrern 

C. □ Die Schülerinnen und Schüler der ersten und zweiten Klassen 

 

 

3.   Was ist das Thema der Initiative?  

A. □ Man soll sich mit natürlichen Lebensräumen auseinandersetzen. 

B. □ Man soll etwas für das Naturkundemuseum erarbeiten. 

C. □ Man soll sich mit den Freizeitangeboten der Stadt Bozen beschäftigen. 
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4.  Was darf man nicht abgeben? 

A. □ Eine Zeichnung, die du selbst gemacht hast. 

B. □ Eine Gruppenarbeit, die du mit den Freunden gemacht hast. 

C. □ Drei Bilder, die zum selben Thema gehören. 

 

 

5.       Was ist der erste Preis? 

A. □ Du kannst eine Fahrt mit deinen Eltern an die Adria gewinnen. 

B. □ Du kannst einen Urlaub in Paris und ein Kunstbuch bekommen. 

C. □ Du kannst eine Reise mit deinen Eltern nach Paris erhalten. 

 

 

 

6.        Was musst du tun? 

A. □ Du musst die Arbeit im Museum abgeben. 

B. □ Du musst die Arbeit im Museum abzugeben. 

C. □ Er muss die Arbeit im Museum abgeben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jetzt hörst du eine Ansage. Du hörst sie zweimal. 

 

Kreuze jetzt A, B oder C an. Es gibt immer nur eine richtige Antwort. 
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Hören – TEIL 3 
 

NACH DEM SCHULWEG FRAGEN 
 
 
Lies zuerst das Beispiel und die Aussagen 1 – 6. 
 

 

Beispiel 

0. Anna sucht eine Apotheke. Richtig Falsch 

  X 

 
 
 
 Richtig  Falsch 

1.   Ein Herr gibt Auskunft über den Weg zur Schule.   

 
 

 Richtig  Falsch 

2.   Anna wird in eine neue Schule gehen.                                                           

       
 

 Richtig  Falsch 

3.   Anna fährt mit den öffentlichen Verkehrsmitteln.   

       

 Richtig  Falsch 

4.   Der Weg bis zur Schule dauert ungefähr eine Viertelstunde.   

 
 Richtig  Falsch 

5.   An der Post muss Anna auf die andere Straßenseite.   

 

 Richtig  Falsch 

6.   Nach der Bäckerei Mayerhofer muss Anna links abbiegen.   

 
 
 
 
Jetzt hörst du das Gespräch. Du hörst das Gespräch nur einmal. 
 
Kreuze jetzt bei den Aussagen 1-6 richtig oder falsch an. 


